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Hans-Jürgen Hufeisen: Blockflöte | Oskar Göpfert: Klavier

IIm Sm Sonnenlichonnenlichtt
Donnerstag, 4. September 2021, 20.45 

Uhr Sils, Offene Kirche Sils
Karten im Vorverkauf zu Fr. 25/18 (erm.):

Silserhof, Via da Baselgia 57, 7515 Sils/Segl Baselgia
8-12 und 16-18 Uhr | sils@hufeisen.net

oder an der Abendkasse



Hans-Jürgen Hufeisen ist einer der bekanntesten Flötisten Europas. Mit der 
musikalischen Vielfalt seiner Holzinstrumente schafft Hufeisen magische Mo-
mente. Seine Konzerte sind innige Ereignisse, die auch in großen Kirchen den 
Zauber ihrer Nähe und Tiefe bewahren. 

Hans-Jürgen Hufeisen, Komponist, Blockflötist
Über 20 eigene CD-Produktionen, die sich 4 Mio. mal verkauften, große Bühnenstücke, 
seine Konzerte und der vielfach im Fernsehen ausgestrahlte Musikfilm „Flötenzauber“ 
zeugen von seiner Schaffenskraft.

So kleidet Hans-Jürgen Hufeisen die 
Choral-Motive in festliche Gewänder 
und umgibt sie mit Glanz und Strahl-
kraft. Diese musikalischen Meditati-
onen bringen uns Bekanntes näher 
und eröffnen einen neuen meditati-

ven Zugang zu den lieb gewordenen 
Melodien.  -  Hans-Jürgen Hufeisen: 
„Wenn ich die Choralmelodien mit 
meinen eigenen Tönen umspiele, 
dann habe ich stets das Gefühl, dass 
ich ein Geschenk überreiche.“

Oskar Göpfert, Pianist
Studierte in Regensburg katholische Kirchenmusik, Klavier und 
Musikerziehung, danach absolvierte er ein weiterführendes 
Klavierstudium am Mozarteum in Salzburg und gilt heute als 
renommierter Bach-Interpret. Derzeit unterrichtet er an der 
Musikschule in Aschaffenburg Orgel und Klavier. Seit 1994 
ist er Korrepetitor beim Oratorienchor Aschaffenburg sowie 
Organist bei Thüringer Kirchenkonzerten. Oskar Göpfert hat 
mit Hufeisen viele CDs eingespielt und ist bei seinen Konzerten 
einfühlsamer Begleiter.

Im Sonnenlicht

Im neuen Choralkonzert „In dir ist Freude“ erklingen Hans-Jürgen Hufeisens 
neue Impressionen zu alten Choralmelodien. Sie erzählen kleine Mythen 
und wundersame Geschichten. Hufeisen sieht seine musikalische Arbeit an 
den Choralmelodien ähnlich wie ein Bildhauer, der im Steinblock schon die 
darin verborgene Gestalt ausmacht, die es freizulegen gilt.


